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kiir grßr Kinder und kleine Leute.

Ddr Adler
ist vo Adel, wie schon sei Nome

sagt und zwar von hohem Adel,

weil er auf den höchste F e ls cn -

bürgen das Wrltlicht erblickt und

daher sehr hochgeboren ist. Und

in der That, er galt.von jeher für den
König aller Vögel und der

höchsten Lustrcgi ouc n. Ob-
schon er zn den Raubvögeln gehört, und
das, was cr einmal mit seinen gewa l-

tigcn Klancu annexirt oder gefaßt
hat, nie mehr entblößt, ist cr doch wie

der Löwe kein gel einer Stra-
ßenränder, cr verschmäht jedes Aas

und gemeine kleine Vögel mögen ihn
lange bitten, bis er sich würdiget, sie zu
verspeise. Der Adlcr genießt auch bei
den Menschen großes Ansehen; cr bc-

sitzt in großen Städten inchrcic nd

anSgezeichncte Gasthäuser nd die

Gäste kommen gerne zn ihn, und ziehen
nicht gemeinen schworzcn Adler
vor, znmal wenn jcncr besscrcS Geträn-
ke anSschcnkt. Ja ganze Reiche stellen
sich iuitcr seine Schutz und rühme
sich ihn in ihrem W appc i, prange

zu sehen. Der doppclköpfigc Adler ist
eigentlich :ir in Oesterreich zn Hause,
allein seine goldenen und silber-
ne Abbild ugc sind in der
ganzen Welt verbreite! und so beliebt,

daß man im Auslande mehr Exciu-
plarc zu Gesicht bekommen soll, als in

Oesterreich selbst. Dafür ficht man aber
inOcstcrcichdie größte und man-
nigfachen Excmplarc in Goid, Sil
her, Kupfer, Eisen Holz; die gcwichl-
vollsten sind die St ei -Doppeladler
und jene von Gußciscn, wo ciner vicic

Zcnlncr a Gewicht Hai. Obwohl der

Adlcr selbst keine cigculiichc Nase hat,

noch eine solche möcht, so kommen doch
die Adlernasen von ihm und sind
zumal bei Vornehmen sehr beliebt.

Der Humorist.
Ein wenig Scheiz, dann und an,
Wird geliebt oit Jedermann.

Die Sush utlti der Fränk.
Mischtcr Drucker!

Die Snsy war c ei, schön un sau-
der Mädel, un abont ficbezch lohr alt.
Sie Hot cn schöne Wuchs g'hatt u all
die Bilwc im Taunschip Jackson hcn sie
gcglichc. Ihr Dädy, der alt Hanncs
Roscbcrgcr, wor reich n Hot blos c
Dochtcr die Susy g'halt. Die
Mammy wor schun gcstorbe, wie die
Susy noch c Bäwy gcwest wor. Der
alt HanncS wor arig geizig kch Bnh
im Taunschip war reich gcnung, for sei
Dochtcr zc heicre. E Buh hol awcr die
Susy gegliche, und sie hol ihn gegliche

seil war de Fränk Mickel visäme
Ort. Er war schön nn fleißig, awcr er
ivar c Hausknecht in de Täwrrn gcwest
un Hot ikS g'hatlc s c paar Dahler
wu er sich gespart Hot. Wege seilet
Hot eu der alt Hannes nit gcglichc nn
wie er ausgcfiinnc Hot, des; der Fränk
seimr Dochtcr Snsy ochgrlahfc is, do

hol er ihn gcjchimpst un Hot gcsaht, er
dcrst ihm nit ich uf die Farm nn in s
Haus kninmc. Tic Susy Hot awcr nct
nochgcwc un Hot de Fränk gcglichc in
Speit nn ihrem Dädy.

Die Susy Hot sich viel Äuiumcr ge-
macht. Der Dädy bot sc immer ge-
watscht; au Snnntagc Hot sie immer
am Fcnschtcr gehockt, nn wie sie dann
die Bnwc mit de Mäd am Fcnschlcr
Hot vorbcilahsc sehe, fröhlich u vcr'

gnügt uf in Weg znrKcrch, do iS sie im.
nier ärgerlich worrc, daß sie nct ah in
Eumpauy gchne kann; is awcr so cn
eis gchcierl Pärchc Arm iArm vor-
üwcrgaugc. wu cbniols noch jünger wä-
re wie sie sclbscht, do is sc crscht recht
ivi'ityig ivorre üwcr de Dädy. WieS
cwe bei so Mäd is, wu e heicre vun
ihre Eltcrc verböte kriege, dciic fährt des
Hochzigsiber crscht recht in die Bchn;
seil knmmt et vor bei scllc Mäd wu
ihre freie Wille Heu.

Vom Aassertrinlen." In dcrVcu-
tilirynggeistiger Getränke aller Art lci

sten die Vcr. Staaten bekanntermaßen
Außerordentliches; daß aber der Kaffee
Eonsum im Vergleich zu anderen Lä
der ein ganz nverhällnißmäßig großer
ist, dürfte Manchem cu sein. Die
Statistik ist jedoch eine so boshafte, un-
galante Wissenschaft, daß sie den mänu

lichcn und weiblichen Kaffccschwcstcrn
nächstens auch noch jede Täßchc duf-
tenden Mokka's vorrechnen wird, welche
sie im Laufe eine Jahres zu schlürfen
Pflegen. Vorläufig begnügt man sich
jedoch noch mit der Augabc allgemeiner
Zahlen. Unter dem Siegel der größte

Verschwiegenheit wollen wir unseren
schönen Leserinnen verrathe, daß im
vergangenen Jahre nach den Vcr. Staa-
tcn sage und schreibe 300 Millionen
Pfund Kaffee importirt. daselbst ge-
brannt und hinter die Binde gegossen
wurden. Macht pro Kopf. Kind und
Kegel mitgerechnet, ziemlich gcnan 8

Pfund pro Jahr. Selbst auf die Ge
fahr hin, von unseren Leserinnen der
Einmischung i ihre alten verbrieften
Rechte geziehen zu werden, wollen wir
uns vermessen, selbst einmal ?in Stati-
stik zu machen." Wir nehmen also an.
daß man aus lincm Pfund Kaffccboh-
neu etwa 50 Tassen (oder auch Täß-
chcn) eines leidlich guten Gebräu'S her-
stellen kann, so würde demnach also
durchschnittlich jede menschliche Wesen
(wohlgemerkt: Väbics, Großmutter und
andere alte Dame eingerechnet) in der

amerikanischen Union jährlich ungefähr
400 Täßchc zu sich nehmen und der
Gcsammlconsuin sich aus 15 Milliar-
den Täßchen belaufen.

Well, die Susy hol ihr Mcind ufge-
niacht, den Fränk zu heicre, n sie Hots zu
de Mäd un de Nochbcrc gcsaht un ah
zum Dädy, sie dhät den Fränk heicre
cnuiha. Un wie der Dädy Opposi-
scheu gemacht Hot. un do is sie crscht
recht störrisch worre. Sic Hot de Fränk
immer wisse lasse, wann der Dädy des
Korn noch der Stadl gcfahrc Hot un uf
de Vichuiarkl is gange n wie vcr Alt
fort wor, do Hot sich der Fränk in s
HauS gcschlichc uu Hot der Snsy Elim-
paui gcwc dann Heu sie gespärkt. ufkohrs.
Seil is so fvrtgangc for about sicwe Mo-
nat, chb der Dädy es auSgcfunnc Hot
deß der Fränk uu die Susy im Haus
spärkc. Er is wüthig dodrüwer ivorre
un Hot gcsaht, er brecht cm Fränk 's G'
nick nn däht ihn verhaue nn ihm de
Hund nachschicke, wann er noch cmol in
sei Haus kunime dhät. Sell Hot awcr
cm Fränk kch Forcht cingcflöst. Er is
als kunime, wann der Alt it dahccm
wor. De mch der Fränk nn die Snsy
verfolgt sin worrc, de meyner hcn ste
sich gcglichc. Jetzt Hot awcr der alt
Hanncs ansgefunne, deß der Fränk im-
mer och in s HauS kummt un Hot ihn
gewatscht. Der Susy ihr Stub war
ilf'm zwchtc Flohr gcwcst un c Fcnsch-
tcr is in die Aard nansgangc. Der
Fränk is ufkohrs et durch den Haus-
gang gange, denn do war der groß Hnnd,
wu ihn schun cmol hinne gepackt un die
Hoste verrisse Hot. In der Nard Hot
Owets die Leiter gestanuc, un uf scllcr
is als der Fränk in der Snsy ihr Stnb
gcsticge un Hot sich mit er nnucrhaltc-
Dort hcn sie sich, gekißt u gedrückt un
so fort, un hcn sich gcgeseitig gctröscht.
Dodruf Hot der alt Hanncs die Leiter
an cme Owct uf de Gärret gestcll! und
sell Hot die Susy gcschnc. Wie der
Fränk seil gcschnc Hot, i er des Feilsch-
tcr ausgckrawelt. Hots ufgeniacht nn Hot
sich in der Susy ihr Stub unnich em
Bclt versteckt. Die Snsy ivar in cnc
anucrc Stub nn Hot net gewißt, daß tcr
Fränk schun in ihre Stub wor. Sic
Hot cn anncrc Rock angchatt un wie sie
in ihr Stub is kuniine, do Hot de Fränk
nnnich cm Bett Schreck krigt, dann er
Hot gcglahbt es wär die Stallmagd. Er
Hot sich gar et geregt. Endlich hol
nunc in der Naro gcpjffe un die Snsy
hol in ihrem Eifer geglahbt. es wär de
Fränk; do is sc nf de Gärret gange,
Hot dicLcitcr geholt un sie znmFcnschtcr
aus gestellt. Der Dädy, Iv cm Fränk

sei Piff nachgemacht Hot is dann die
Leiter uuffgektrattelt in der Susy ihr
Stub. Die Susy Hot gar et gcwißt,
de Matter i?. Sic yot noch nct gewißt
daß der Fränk nnnich'm Bett liege dhut.
Ay der alt Hannes häl's nct ausgcfuune
wann' et for seil gcweeßt wär! Der

Zur Erdbeeren Cultur. Man

wählt zum Anbau von Erdbeere ge.
wöhnlich den September. Sind tüchti
ge Wanzen zu haben, so ist die Herbst
Pflanzung von großem Erfolg; doch
dies ist aber nicht der Fall, wenn die

Pflanzen erst einem weilen Transport

unterliegen müssen Nur bei der Früh-
jahrSpflanzung werden die Wurzeln et-
Iva zur Hälfte gestutzt, bei der Herbst-
Pflanzung bleiben sie daran. Bei wei-

tcrem PflanzungSlranSport muß um die

Wurzeln ein Brei von Erde, Wasser
und etwas Moos gebildet werden, m
die Luft abzuschließen und die Pflanze
feucht zu erhalte; doch müssen vor dem
Auspflanzen die Wurzeln wieder sorg-
fältig abgewaschen werde. Am sicher-
steil läßt man sie beim Pflanzen in ihrer
natürlichen ausgebreitete Lage, wozu
ein Garlenspatcn dienlich ist. Man
pflanzt 2! bis 3 Fuß weit von einander.
Die Beete sind am besten vierFuß breit

zu machen. Eine solche Pflanze gibt
nur 2?3, manchmal 4 und 5 Ernten,
dann muß man mit derEnltnr wechseln.
Vorhandene Beete werden im Herbst
mit Land, Stroh ic. bedeckt. Wer richt
große Früchte erzielen will, muß slüjsi.
gen Dünger auf die Beete bringen.

Die Gchlittschnh-Taison hat begon-
nen und auf den Teichen in der Umge-
gend der Stadt sowie auf dcmSnSgue-
Hanna tummelt sich seit mehrere Tagen
eine fröhliche Menge. DaS Ei ist dick
nd solid.

Große Lungen sollen nach der An-
ficht vieler Aerzte eine sichere Garantie
gesunder Körper-Constitntionl und lau-
ger Lebensfähigkeit sein. Große Zah.
Inngcn aber sind namentlich dann, wenn

sie nicht durch entsprechende Einnahmen
gedeckt sind, unfehlbare Bedingungen
eine schnellen und sicheren Ruin.

Eine der bedauernSwerthesten Eigen-
genschasten des Menschen ist, daß er sei-
nen Nebenmenschen anf den rechten Pfad
de Leben zn führen vermag, ohne daß
er jedoch selbst diesen Weg einzuschlagen
weiß; daß er ein Wegweiser sein kann
und dab-i doch ein Irrweg.

Sehr nicht traurig zurück auf die
Vergangenheit?sie kehret nicht wieder;
verbessere vielmehr die Gegenwart fic
ist Dein; trete furchtlos der dunklen

Zukunft entgegen mit einem männlichen
Hoqm.

?;ranr oi uwcr zwei; wciiiyanse springe

müsse n Hot aus lauter Sehnsucht gar
nct Zeit grfunne for die Schuh alz.
putze. Wie er in die Stub gcstiegc is,
do Hot er die Schuh auSgezogc nn Hotsc zu sich nnnichS Bett gegellt. Seile
Schuh halvc awcr so cn fcrchtcrlichcr
Gestank verursacht, daß der alt Hanncs
n die Susy schier gar ohnmächtig sin
worrc. Der Dädy Hot sich in der Stnb
umgeguckt nn nnnich cm Bett do seht er

der Frank! der Fränk! Die Susy
wor ganz crstaund, der Fränk is unnig
em Bett ranSgchttpst n der alt Mann
Hot cn Hcllcspcktakcl angefangc mit de
Susy nn em Fränk, so deß all die Noch-
bcrc z'samme sin gelöste. Der Hanne
wollt der Fränk durchprügele wer er
Hot gut abgewehrt un dann Hot ah die
Susy die Knrasch krigt un Hot gesaht,
sie däht den Fränk heicre nn wann der
Deiwel uf Stelze kommt, un eh deß sie
lcdig bleibe dhät, dhät sie licwer mit'm
Fränk c Hau verlasse. Endlich Hot
der alt Mann nochgelosse un i cn bisse!
ruhig worrc. Dann Hot die Sniy (wu
seit e paar Monat nm 15 Pund znge-
nlimnie Hot) geheult un Hot gesaht,
c wär' cbbeS letzt mit ihr, im sie mißt
so schnell wie möglich heiere, dann sie
könnt schier gar nimmc aushalte. Un
der Fränk Hot eingestimmt un Hot gesagt:
Cell i so! Wie dann der alt Hanne

gefehlte h,et, deß Wik seilet Teschicht klkt
zu spassc is, do Hot er gcsaht, sie könnte

sich heicre n do is der Fränk geschwind
gesprunge, Hot der Sqeicr Waffcldach
geholt, nn in ere Stund wäre sc Mann
nn Frah. Dann Hot der alt Mann g >

saht, sie könnte die Stub for immer ha
we un grad drin bleiwe. Sell war dem
Fränk n der Susy grad rccht sell
war juscht was sie wollte. Awcr dem

Fränk sei Schnh Howe nansgcmißt sor
anSzildünschte. Vun dcr Zeit an hen
Fränk, Susy un Dädy wie dcr Vogel
im Hanfsaamc vergnügt gelebt nn abonr
zwey Monat noch dcr Hochzig hcn sie
Kindstanf g'halt: es war c Bnh. All

hawc sich gefreit. Was c Fränk
Was c Fränk! O Snsy! O Snsy

Mary Brißzang.

Bericht
des

Dauphin Buunty-Gefliilssnisscs,
.HarriSburft, P.,

für da Jahr 1875.

Beamten für das lanfcndc Jahr:
Direktoren: Andrew K. Black.
Präsident der Behörde: A.K.Black.
Sekretär dcr Behörde: I. A. Sin l I.
Arzt: or. W.H.E glc.
Gefängniß-Aufseher: H. B. Hoffman.
Matrone: Mrs. Kate Hoffma.

GchülsS Aufseher: Wm. Kh n.

Bericht de Gesäiigniß-JnsorltorS.
A die Achtb. Richter dcr Eonrt dcr

Bicrtcljährigcn Sitzungen von
Dauphin Eonnly.

Ehebruch 6, Schlägerei 3, Angriff0,
thätlicher Angriff 74, thätlicher Angriff
in der Absicht zu nothzüchtigen 2, Bürg-
schaflSvcrlust 15, Halten eines übclbe

rüchtiglesHauses 24, Vielweiberei 3.
Einbrecher 3, auf Verdacht als Embre-
chcr verhafte! 2, V.-zpiiri 13, gemeines
Schimpfe I, Abfindung mit einem
Verbrecher 1, Tragen verborgener Was-
fen zu tragen 6, Verschwörung 2, Vcr
brccher 129, für Unkosten 19, Grausam-
keit gegen Thiere 1, Unordentliches Bc-
tragt 31, Unordentliches Haus 2, Stö-
rung dcö Gottesdienstes 2. Trunkenheit
135, Trunkenheit ud Unordentliches
Betragen 201, Unterhaltung 4- FalscherVorwäud 13, Verbrecherischer Angriff
17, Fälschung 3, Verbrecherische Ab-
ficht 11, Hurerei.'!, Hurerei und Schwän
gcruiig 3, Wahrsagcrci 2, Halten eines
Spieltisches 1. Straßenraub 2, Pferde-
dicbstahl 3, Blutschande l. Diebstahl
135, beabsichtigter Dicbstahl 2, Vcr
dacht wegen Diebstahl!, Liederlichkeit 3,
Unterhalt 3, MalitiöscrAngriff2, Mord
5, Mord. Mitschuld vor der Thal I,
Verkaufen ohne Licenze 2. Entführung
3, Meineidig 1, Entführung, Hülfclci-
stung vor der That 1, Empfangnahme
gestohlener Waaren 1, Zurückkehr vom
EvrrktionshauSl, Aufruhr 1, Sabbath-
schändung 1, Sichcrc Verwahrung, 1.
Verführung 1, Verkauf von schlechtem
Fleisch 1, Liquorvcrkau, ohne Licenze 1,
Liquor-Vcrkanf an Minderjährige 2,
Liqnor-Acrkanf am Sonntag 1, Liquor-
Verkauf ohne die Taxen zu bezahlen 1,
Halten des Friedens 20, Ucbcrtretung
1, Uebertrctung der Ordinanzcn 3, Zeu-

Landstreicherei 11.?Total 1,021.
Art de StrasurtheilS von der Court.
Einsame Haft mit Arbeit, 10 Monate 2

? ? ? ? 9 Monate 7
? ? ? 8 Monate 2
? ~ ? 0 Monate 8
? ? ? ? 5 Monate 2
? ? .. ? 4 Monate 2
? ? ? ? 3Monatel9

<, ? ? 2 Monate 3
~ ? ? ? 1 Monat 1
? ? 60 Tage 0

3O Tage 3
.. .. .. 15 Tage 1
.. .. .. 10 Tage 1

? ? ? ? 3 Tage 3
Vtturtl>nlt zur Zahlung der Kosten 05

vorurldciu nur zu Gefängniß, Geldbuße und
Kosten, 28 Tage, 2

veeunßeM n> zn Gefängniß, Geldbuße und

Vrr>thBlt nur fuGrsünzniß, Geldbuße und
Kosten, 80 Tage, Z

Veraelbeilt nur zu Gefängniß. Geldbuße und
BB

T Idb ß d^
Bcruriholl nur? Gefängniß, Geldbuße und

Kosten, Wochen. l
venlitdeUt m>r zu Gefängniß; Geldbuße und

0 Monat, ,

vcrurtdeilt nur zu Gefängniß, Geldbuße nd
Kosten, 8 Monat, z

vernrtdeilt nur, Gefängniß. Geldbuße nd
Koste, 8 Monat, 2

virnrldellt nr zn Gefängniß, Geidtußr nd
Koste, 8 Monat, I

vrrnitdeillnr, Gifängniß, Geldbuße nd
Kosten, 18 Monat, 8

Total! 199
Bcrnrthcilt zum östlichen Zuchthaus 2g

Bcrnrthcilt zum House uf Rcfiigc 0
Gcsammtzayl von der Court vcrnr-

theilt im Jahr 1875, 233

Verbreche der Persen, welche fich am
1. Dezember, 1876, och im efia-

ulß befände.
Auariff und Schlägerei 2, Bürg,

schastlcistung 1, Vielweiberei I, Ein-
bruch 1. Verbrecher 32, Wege Kosten
2, Unordentliches Betragen 2, Trunken-
heit 4, Trunkenheit und unordentliches
Betragen 10, Hurerei und Schwanger-
schaft 1. Halten cineS ordentlichen
HanscS I.Diebstahl 12, MaliciöseSVer-
gehen 1, Mord 1, Mord, Mitschuld vor
der That 2, Zurückkehr vom Eorrck-
tionShauS 1, Landstreicherei 4.?Zu-sammcn 78.

Bericht de Sesiinzuiß-Arzte an die
Inspektoren.

vr. Egl c, der Gekängniß-Arzt, gibt
in seinem Bericht mehrere beherzigen-
werthe Wiuke, in Betreff der Heizung
der Anstalt, und der Beförderung des
Gesundheitszustandes desselben. Er be-
trachtet eine Vergrößerung deS Gefäng-
nisses als durchaus nothwendig, und er-
theilt der Behörde solchen Rath, als er
für gut befindet, vr, Egle stattete wäh-
rend des Jahres 339 Besuche ab ; To-
dcSfälle kamen keine vor, ausgenommen
das eines Mulatten-Kinde, da in der
Anstalt geboren wurde; auch entstanden
nur wenige Krankheiten daselbst; von
allen war jedoch keine epidemisch. Er
empfiehlt die Einrichtung von Hospital-
Ummer, durch welche mehr Luft und
Licht erzielt werden würde. Die Krank-

hkiM kit der Anstalt tyqkcn vsrlchiibc-
er Art, unter denen sich 94 weiße männ-
lichen, in schwarze männlichen, 28 wei-
ße weibliche, und 26 schwarze weibli-
che Geschlechts befanden.

Darstellung des AmoS Early, Esq.,
Schatzmeister vo Dauphin Eonnly,
Pennsylvania, in Rechnung mit den
Inspektoren des Dauphin Eonnly-

Gcfägnisscs für 1876.

Einnahmen.
Bilanz m der Kassr, Januar I.

Baa> erhalten Georg W.
s imnwns,Aufseher de vau-
Uuttrftktzung dss?l!tt>, Zt!o.!>l

EoaimissionerS, Itl.lM!.(>>

Aussiebende Order,No 67,5162.29
~ ? 68, 45.55
?

?
~

6, 25891
? 7, 15.50

?
.. .. 7>. 9061

~ .. 72, 106.00
.. 73, 17.60

~ 71. 15.27
..

.. 75. 5.50
~ , ~ 76, 30.01

.. .. 77. tw!73
? ? 78, 19. >

~ ~ 79. 7.15
? ~ .. 80, 207 0

. 81, iö.oo
~ .. ? 62. 7503

83, 200.01
, 81, 50 01

85, M'.liU
, ? 86. 21.67,

.. .. 67,1,7.9.75

..
?

88, 50.86
~ ? ? 8, 71.50

?
, 6'. 51.-58

3,219 06

415.7. .2
Bilanz schuldig dca, Dauphin

öountv Grfängniß durch
Am Earlv, in daar, Z2,U 9 80

Ausgabt für 1875.
Betrag der Ausgaben an

Orders, z Gunsten des
Gefängnisses, 815,404.52

Bericht der Caunth Anviloren Januar
1875, Dauphin County Gefängniß.
Wie, die iilcrzcichnclcn Auditoren

von Dauphin Eonnly, berichten, nach-
dem wir vorschriftsmäßig vereidigt wor-
den, aß wir die vorstehende Rechnung
des AmoS Eorl. Esq., Schatzmeister
vorbesaglcn Eonnlys und x-vlkoio
Schotzinctsler deS Dauphin Eonnly Ge-
fängnisses beginnend mit dem 1 Ja-
ar 1875, abhörten, berichtigte nd ab-
schlössen , daß besagte Rechnung wie
vorstehend angeführt richtig ist und
gleichlautend protokollirt wnrdc, uud
daß wir die Summe vi §2,409.89
baar z Gunsten der Inspektoren besag-
te Dauphin Eonnly Gefängnisses vor
finden.

Zum Zeugniß Dessen habe wir hier
unter unsere NomenSunterschrist gesetzt
in unserer Amtsstube zn HarriSbnrg,

! Pa., am 1. Januar, 1370.
I. Ge ig cr In gr am,
Wm. Hoffma,
I o s. F- R o mbc r ge r,

Auditoren von Dauphin Eonnty.

Angabc.
i Dctaillirtc, gesetzlich vorgeschriebene
Angabe der Ausgaben, Zahlungen, ze.
in vorstehender Rechnung, nämlich
(Rechnung 1875 Selllcmcntbuch) für
Dry Goovs, Groccrics, Tabak, Mcdizi-
nen zc.:
I IRtdman, WauitN !67 2
ZN Ed und Söhne, Tabak, 28 81

C L owman u. Eo., Blanke-, Caepel ie.211 10

s Hummel, Sidxde, 5b 88

Verschiedene Ausgaben.

! §l2 oo
- Do. Quartal, ,did3unl:!o,'7B 2 l!

! vo. Quartal, rudrud Sept. ::a ? 2 ao
I D. Quartal, endend Dez. >l ? 2 s

Gehalte des Gcfängnißwärters und
. Beamten.

> Kloo e

0 B StmwonS, Nnter. Aufseher, SU oo
. Dr. Wm H Egle, Arzt, ZBB 0

Unterhalt der Gefangenen.
-gür Ouarial, endend März Z>, IS?, ?I,e>BB 70

gär Quartal, endend Juni ZB, IS7, 2,12 7S
I gär Quartal, endend Sept. Z. 1870. 2,08 70

Für Ouarial, endend Dez. Zt. 1871, >,? 7

87,080 o
Heizung und Beleuchtung.

Mär, l. >B7B. 518 o
Bad für Quartal, endend 2u-

. 178 78

temder'i. 1870, 12 28
Ba für Quartal, endend De-

zember I, 1870, 18Z 28
SBOZ 78

E Borr und Sohn. Koblrn, 212 08
Georg P WielUing, Kohlen, 118 08

H Balle,
pZ,r

l888

1 Z Rllcho?,°ia°r.Holt, 72 88
Vene Hage, Hickor-Holz. 12 88
D W Groß und Söhne, Brenn-Oel, 128

Verschiedene Ausgaben, Drucken zc., ce.

Druck-Arbelt,' 70 08
?Staat-Z>Huna," Diuck-Arbeit, 70 88
?vaierlandS-Wachter," 70 oo
Benjawln Singerl, Druck-Arbelt, 70 88
Tdarle H Bergner, Schrelbniateriallen, 2t 48
Tlerkbgehall für geleistete Dienste etc., 180 eo

Reparaturen, Fuhre, .s.w.
John Eruilshauk. Anstreichen, li 7 00
Markbill und Bruder, Gab- und Wasser-Einrichtung, 208 81
Solinger und Burke, Blechwaaren uud

v°d und So" Särge ett.,' '

07 08
Wm g Willi, Uhren, 1888

Meter vernhelsel, senior, Kall, 0 08

Die Inspektoren erstatten dem ausge-
tretenen Gefängniß Aufseher und seiner
Gattin ihren verbindlichsten Dank für
die treue Verwaltung ihrer resp, Stel-
len.

Richter Pcarson, an welchen eine An-
frage ergangen war, ob es erlaubt sei,
Gerangcne zu besuchen, sagte in einem
an die Inspektoren gerichtetes Schrei-
den, daß nach dem Staatsgcsetz vom 15.
April, 1841, blos der Govcrnör deS
Staates, die Mitglieder 'der Gesetzge-
bung, der Staats-Sckretär, die Richter
der Eonrtcn des Staate, der General-
Anwalt, die Grand-Juror, Eonnly-
CommissioncrS. der Schcriff und Coro-
ncr des CounlyS ein Recht hätten, Ge-
fangene zu besuchen. Noch sei es irgend
einem Besucher erlaubt, Briefe n. s. w.
weder an die Gefangene abzugeben, noch
von diesen folchc inEmpfang zu nehmen.
Ehe ein Gefangener vcrurthcilt ist, kön-
nen Besucher mit Bewilligung der In-
spektoren Zutritt zu den Gefangenen crv.
halten, nach deren Verurthcilung aber
nicht. Den officiellcn Besuchern (Be-
amten) wird der Zutritt nicht durch Er-
laubniß, sondern durch da Gesetz er-
laubt. Das Gesetz sei schon oft durch
diese Besuche verlegt worden, aber das
sei nicht gesagt, daß e gesetzlich ist. Er
erklärte also das Gesetz von 1841 als
cntgültig. Die Inspektoren haben kein
gesetzliche Recht, irgend welche Erlaub-
niß zn ertheilen.

Juli 15.'75) Jan. 11.'773 t.

Wegweiser für Nctfeitdv
! Pennsplva, Central tisenbahn.
i Züge rcriassen da Pennsylvania Ctsenbah

Deiot jU Harrisburg täglich wie kolg,
tln uns sm w. Dr!., lö7ii,

O c,l < ch.
Pdilaeclphta Erpreß .

.
. 2.SZI Morg.

'

d

'

-' v°'^
HanloduigEipreßzua. ' li,2N Vorm.

> Laniaste, Zug (,! Columbia) f.Zb Lorw
sttarijie Crprestzug. - - IUVSBorm.
Zohnstown Erpreßzug, - >Tb Nach
Tag Erpreß .

.
.

- )tb
?

. Harrlsdurg Arrommodation, Z.Stl ?

Ailartie tirpreßzug. . . It.tSNach
Westlich

Si, .nnaii ä-perßzug. 72.5b Nacht
PacistrErpr-p.ag, .2 vi

> W-g-PaisigierjUg. S.NUVo>
Postzug, - . 1.2 b Nach,
Schnellzug, u.stzi ?

Mifstin 'Arroinmodatio, > b.U ?

Pinsdurg Erpreß - - l I.Tltt Nawl.
Dir > diladelphia Eiprrßzug. üstlich, geht sc

vre Pest,Hg, der Schnellzug und der Pitt,
dmg Erp ilizug, westlich, grhen taglich, augc.

Philndeiphia Ai Xeading
(Eisenbahn.

Arri'nes e ic l für Passagtcre.

Ni'vciiibcr A>, 1876.

Momit ad ni Z.na, und 8.87 Ziachmilt.

Mg.' ' Aachmit
1i.,- 'poltSville. um 8.20, Morgen und um

Vttiastrn Poiisvillr, um a 18 und Ü.IB Mcr-

Morg,
verlassen Astenlown, um 1.8, 8.80, 8.88 Mo>-

ragrn? l> ß ch

Tonntago-Züge,

I. Wooten,

Valley Eisen ohn.
Zeit-Tabelle.

WeflNch.

verlast, Harribueg um 8.00 .80^8.
? ? MrckanirSburg B.Bt 2.08 8.07 0.77

Carliöle 0.08 2.88 880 g.B
.. ? Rewville 0.80 8.08 0.00
? ?ShippenSb'g 0.87 st.Bt 0.28 Auk.

?Cbambersb'g 70.80 .08 0.88 ?

? ? Brcencastle 17.00 .88 NM ?

?
? Sägers 77.81 s.lv ? ?

Ankunft in MartinSb'g 72.2 0.00 ? ?

Oestlich.

," 70.28 7.8 t 888
? Carltiie 0.80 70.88 2.27 0.70

Mtchanicib'g 7,00 77.28 287 00

Der N?ont Altozug ronnektirt mit Ziigen
welche Harrisburg Vormittags um V.ist Uhr,
und Nachmittags um t.Z-ä verlassen, und ma-
chen im Zurückkehren Verbindung in Harris-
bürg um l >.55 Vormittags, u. um 7.lt> Ab'dS.

A.g. B o p d, Superintendent.
H. McCulloh, Gen. Ticket Agent.

Zaine Clark, Grneral-Agrnt.

MW

licU-?IIIiK!
via Couthampto,

Amerika, Keser, 0öl,
Zeanlsaet, Adeln, Masel,

HadSdurg, Taller, Sahenstaussen,
Aranpelnz Fried,ch Wilhelm, ras Ilmaeck,
von 8on Tonnen und 700 vferdekraft. Die Cr-pediti°n-Tage sind wie folgt festgesehl:

Von Bremen: Jeden Sonnabend.
Von Southampton : Jeden Dienstag.

Von New - ?lork: Jeden Sonnabeud,
Die Dampfer dieser Ltutc hallen zur Landung

Souchampwn a
und Frankreich i

Passagier-Prcise:
Bon Bremen nach New-York:

1 arajg,./Oberer 5a10n....720.00 7 , .~ tt-iute j 5a,..... ,7Z.gg j in Gold.
Zwischendeck N.oo in Turrene,
Bon New-York nach London, Bremen,

Hallre und Soulhampton:

l. Cajüle
Unterer Sawn.'.'.'Äo'oo

Zwischendeck 80 00 in Currency

Nach Bremen ud zurück,
wenn beide Passagen zugleich genommen werden
i a-ISt l öderer 5a1n...F2b1.0 > .
.

Jahren die pillstr.

Oelrich "0..^
Ro. 2 Bowling Green, New-Bork,

der an i
Hermann Lücrßcn,

41S Rare Straße,
Asse! für HarriSliiira, Pa

Dereber2i. 787.

Freude für die Leidende!.
Vs hcilt euren Hust,.

E vcrhüic und heilt As,rhrng
Irnrr Sustrn, dl ihr rrnachlässtgi.
schlimmrr Auszehrung rndin und wrnn ri

Warum racr Lcd-Ii auf Sriel srhrn, wen
rurc Krankhcit so schnell grhrilt werden

kann zu so geringen Kosten.

Dr. Swayne's
Zusammenge'ehier Sru,°n Wtitlirschin.
für dieLugen!

Diese wohl eiahl rle HeilmiUel ist erprodi wor.

nrbmrn^n^'N steten und zu.
wir dezwcif-10, daß e ieg?nd in
dlrsrm Lounid gidl, wrlchc ihre wunteevolle Heil-'"st nutl rr,adr-a Hai. Aicin Heilmittel fürHasten, E>lä>iung, udzrbeung. Bionchili, Lr-
d'>leiden,iulsoettn.Nack>sü!weiß.luijenA>hlM,
bnrhmrn dco gllische wehen kni, i.dwachrSumme, Schmeezin in dl, Seile odrr Biust undalle Kranlbc, rn dir Gargel, Bruck und Lunge
! d.l'cri, angrnchm! und lmarr zuoer.l.>lfigr Mittel.
Ein probiitcö und sichere? Heilmiitel!

Rettete sei Lebe!
Eiucdcrbciiiclkciiswcithcstcii Heilungen

die bekannt ist.
Dr. Suavnr. W.rlhrr Slr, ! Ihuenund grgrnndrr risuchr

s°n Wlltkirschen
Plllrn" da solgrnde Zruzniß abzulegen: Ich
ltti an rinrm hefiigin Husl-n, Schmerzcn in drrSrile und auf drr Biust, Nackischweiß weben

l m

No. Zuss Bodlnr Straße,
Enginiie in Geo. Sweeniv'S Hifntrel, Ridg,

Road, unirihaib Wallaee Sir.. Philadelphia.
Wir bui n um Erlaubniß an dir folgen-

wnrdrn lind. Allr sind, Alle find Einwohner von
Pbiladelpblo :

Eamuel G Teolt svon drrFi ir.h JakobReeggel und Eo.i, Dr Koot Händler, Re. Uli.!
Marki Slrasc Pi'lladrldl'la.

Eldwood !. Pu scp, seuber von .er FeemaWisc, Pusrn und wlsr, No-dofl Ecke dir bleu und
Marli Slraßr, Phllutcldhia.

Noberi Huichlnso, Ao. 2lllil Sptiag
Garden Slraßr, ithtladelddia.

Iob I Lrtl Den Good Händler, E.lr
d.r 7. und Spring Gprten Slraßr, Pbiladrldb a

A L.Eram, lbci Lcwl Brolbrr und Eo.,
llommisfionSslouckeute.j Ebrfinul Slravr,
Philarilphia.

Und Tausind Andrer von allen Ihrilcn drr de-

Pres Si.uu pro Flasche, n Flaschen für stZ.oo.
nn Euer Adolbeler odrr Gecceetst i nicht

Man addecsfirc dafür an D r. Swanne und
Sohn, No. llZri Nordle Slraßr, Philadelphia,
Va., Eigenthümer.

Leber-Heiden.
Diese schrrlilichc Krankheit, worunter so diele

Menllhen leiden, ist sehr häufig die Ursache von
Kopfweh, Unvrrdaillichkcit iinV TySprpsia,

Dr.

Wird allein krüparirt von Dr Swavnc
und Sohn, liZli Nord Sechste Straße, Phila-
drlphla. Anweisungen unenlgelilich. Versandt

her Bor, 5

Haut Krankheiten.
Swayne's Ointment

Kurirl!
Flechten, lürindkohf,

B h?"k t , Ningwurm,

Scorbut, ' Rolblauf,
Alle AuSschlSge.

Swayne's Ointment
kurirt jeden Fall glatt und ohne

Blinde Hiimorrhoideu !

nehme Kur ist für dich errrichdär.
AuSjüge au Briefen.

De. Swayne u. Sohn:?Die Schachtel Oint-
wen, welche Sie mir prr Post geschickt, haben mich
ollständig von den blinden Hämorrhoiden geheilt,
an welchen ich S Zahle litt. Einliegend finden
Sie du Cent für och eine Schachtel für einen
meiner Freunde.

Andrew I. lveach,
Farmwell Station, London Eoui>ti>, Ba.
Ein Sjahrigir Ausschlag.

Ich litt seit Frhren an einem juckenden Au,
schlag, zuweilen unerträglich: ersuchte verschiede.
Medizinen, ohne Zuriet zu wcrdrn. Durch dm

dei etrüter H-rfimaV 'S''
Leseri Solltest Duuiiidiesemnnangenihmen

Leiten tehaftil sein, oder Flechten odrr sonstige
däßliche vaullranlheiten, so gehe zu deinem v°.

t lbeler und kaufe dir eine Schachtel ?Swavne'll.Heilung Ointment " Es wird dich stcheilichkurirrn. Prri - du iärnl prr Bor, Z Bore
l.Zd, a Boren kZ.io. Aufempfang de Gelde
wird dirse Medizin an irgend eine Adresse vrr Post
versandt.

Subrreitct alleinig bei

Dr.Swaynr Hd So,
Ro. l!Zl> Nord Sechste Straße, Philadelphia,

vrikaust bei allrn Händlern inMedizinen.

Schöne Haaren.
LoNltoN I wissenschaftliche

Haar-Farbe! gudercu'ung
I lUtrneuNeflorer. I Bestandtheilen.

VS"Cultivirt eure Hoarc.^M!
Haare flud eine der größten

Her

ll h B

London Haar-Farbe Hersteller.
75 Cenls per Flasche.

Dr. Ewohne ä> Sohn,

Philadelphia, Pa.
p,ilZ,'l7i>-IZ.

Große Eröffnung eincS
WholeftUe Kleider Emplirinnis!

Ein Ersparniß von 25 pro Cent!
Mw-Wrk Kleidrr-Storc, 413 Markt

Straße, Harrisburg, Pa.
Die Iliilcrzdi.lineleiil,.lbc!i ciiicn ihres großen Etabils-

lciiieiils , l'tcw Slork lii 413 Markt j-lraße, Harrishiirg. eröffnet wi> ein
volles Assoriment aller Gattungen Kleider

an >Vlil>xill<'-Prctseii zu haden sind.
E allein üielail.N.iljusre in tiesrr Cirv im Zarnde, miiun in Waaren und Neris,n u ronruii.een. da nnlre s,°,e d.e r^n,, g . r.l. In Waaren ,u Wd.l.sal. reers.n r uflw.d.nHarrisdurg, Occ. 12. 187. Nothschild ä- Franktl.

Hnmlmn Vitt!heil.
l 1 ?f fe nl l! c!j? r.lkotn r.

> Brenur Daiiipfer-Linir,
l Office: 'i >s sttarr ?iraße, Harrisbur ,

i Zannar 2ii, t876.
I) t X
l X l)ul>nn>i!!il zievi-

i,ninl>lodiz-ns, trud markn, ad Indala.
tlnrontn, lt<rkl!rnoo!i,
>w, ttendot. to IdiDLM
V'l'.X't'ltiB 'l'llX'l' UXVL IiUUX

ur. IZiinxopposito ts' l'utonb
rva o.l Milk! oloaor sonrolien, und Nivllr

?ntantB mro pioiiipttz' od ,virtk I,ron-
dur elniinn Umn t.l>oöo wlw uro romliiv

viov NZ to patcntadilitzi. XIIuoirenpon-
dondo stiilltl)' oonkdsntial. l'rieo lov,
äkio

18 BLcunco.

e. äc eo..
Oppoait I'ltt,?', t.ll'ti.'o,

IVXBlll>'(!'W.V, I>. ('

>'ov 20, 1870.

or k iei' vi;

An das Publikum.
Fr. NZm. Schurer,

Deutscher

Ktz Schlossers
ild

Flinten-Fabrikant.
Na. 12k Ehcstnut Straße,

(zwischen der Front und Zweite Straße,)
Harrislmrg, Pa.,

macht dem Publikum ergedenst die Anzeige, daßer bereit ist, alle Arten

Schlosserarbeit,
sowie Repariren von Schießgewehren Revol-
vers ic,, zu versorgen. Auch werden alleArk
Werkzeuge prompt und ach Wunsch reparir.

Da er selbst ein praktischer Schlosser und mit
de beste Zeugnissen versehen ist, so fiiblt er
sich geschmeichelt, auf die Gunst des Publikums
zu hoffen. Ilm geneigte Zuspruch bitte,

Fr. Wm. Schützer,
Harrisburg, Juli ld, IB7K,

Um^u^l
John Fröhlich

Merchont-Tailoriag-
Etablissement

t'o Aa. 80!1 Nord Driltcn Straße
No. W1 E>kederDrittc^ForstcrStr

erlegt,
an welchem Platze er sich freuen wird, seine al-
ten Freunde un Kunden, die ihn mit ihrer
Gunst zu beehren wünschen, zu begrüßen.

Eine prachtvolle Auswahl von

Tücher und Cassimere
Herren surnisching Hoods
hat er stet auf Hand.

Da ich während den letzten Zahlen ine de
schönste Befchästen dieser Stadt gegründet hat eso wird e mein Bestreben sein, in Zukunft imme
die beste ebelt zu billigen Preise, verfertige,
und da Befckäst noch mebr empor zn hebe.

John Fröhlich,

H. Gregorys
Rotion-Haas,

Süd-West Ecke des Market Square,
Harrisburg, Pa.

an der
kit Sguarc auf's eleganteste renvvlit tat.

Eine splcndite Auswahl prachtvoller
Waaren

für Damen und Herren
schmücken nun seinen Store, worunter

Band von allen Forden und Gattungen,
Seide, Zwirn, Taschentücher, Lacr, Edging,

alle Sorten Nadeln, Dreß- und andere äm-
me, Busen für Hemden. Linnen und pnpierne

Krägen, Hosenträger, Taschtnmissar, Wollen-
zeuge. Handschuhe, Mint-,Lemon-, Cinnamon-
und Winterg een-EsseNj, kurz alles, aS in
einem rompletcn Not onstore zu habin ist.

Da seine Preis niedrig und die Taaien gut
sind hofft er auch ferner sich die Gunst de Pu-
blikums zu erweiben.

H. Gregory.
Harrisburg, April v, tB76?tl.

Ziail Roast Holet,
Jacob Jost, Eigenthümer,

No. 421 Nord Sechste Straße,

Reading, Pa.
Ausgezeichnete Weine, Bier und Liauiire, so-

wie alle Sorten Delikat,ssen stets auf Hand.
Fremde sowie einheimische Gäste fin-

den stets prompte nnd rcllc Bedienung.
Auch werden Kostgänger angenommen.

Zum freundlichen Besuch ladet ergebenst in
Jakob Jost.

Readinz, Pa.. August 17,1575-11.

D...' inierrianteste
22 palirn irsrstvff

New -Dinker Revue.

kostct 42 prr Jahr

Postßor.'2!ll.

Juni 22.1876.-qb.

-iri,'strich l.',i,r>
beriihiiite

Ale, Porter öl Kigerbirr-
Brautrcien,

Reading, Pu.
Office: Cckc dcr.itenChcstniitStr.

Mai t5,187.'!-tf.

Dobbin'sGlaiizstärkei

Dobbilfs Brvthcrs Co.,
stio. IZNord Vierte Straße,

Juli 27. IX7N-NMI) Pbiiadelvdia. Pa>

High I. McClookv,

Familien-

Kohlen,
Klafter- und

Feuer Hol;
von jeder Art und Sorte.

Kohlen und Holz wer-
den kostenfrei in die Keiler geliefert.
Office und Kohlenhof:

Nordwest (sck- der State und
tkanal Straße.

Harrisburg, Juni 22,1876?1j.

Georg Döhne's
Äse inist porler

Brauerei,
Ecke derChcstnnt Straße und Deivberrh

Alle.
HarriSburg, Pa.

Ausgezcicinteteö Ale iid Por-
Harrisburg. Mai 6, tB7ü.

Sprnce Straße Hotel,
Nro 114 Cprncc Straße,

Phitaiiesphia.
Friedrich Lau,

Obiges Hotel ivurdc erst kürzlich neu
renoviri, und ist fiir eine große Anzahl Balte
aufs beste und bequemste eingerichtet.

Philadelphia, Mai t, 1876.

F. E. raus'

Pouil Hotel
lind

Nestauration,
Nro. 127 Nord Front Strasie,

Columbia, Pa.
Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit da

Publilum, daß er die frühere Wirthschaft de
Hrn. N. Zrttcr in CUumbia übernommen ha>,
und bereit ist, seine Kunden aufs beste zu de-
diene. Die Wirthschaft tst ganz neu rrnovirt.

SS" Ausgezeichnete Lignörc, vortreff-
liches Bier, 2110 und Porter, sowie die
besten Speisen stets anf Hand.'T

Zum geneigten Besuch ladet ergebrnst in,

F. E. Kran,
Columbia, Mai 13, 1876?1 f.

DaüWuaddtS Zeitatters!
Ein Canarien - Vogel

Yankee-Doodle singt,
ist in

John Specht's Saloou,
Ecke der Rldgc Ave. und Bolton

Straße, Philadelphia zu hören.
Philadelphia. Sept. 28.

WliMVl
(Geflügel.)

Da Gewürz-guttcr wird euer Ärstügel in
gutem Zustande halten, und erhält dasselde un-
ergleich frei von Krantheit, und vergrößert die
Produktion der Eier in irl höherem Grade als
die Kosten de gutter ausmachen. Macht den
Versuch desselben.

Ein Packet von 5 Pfund wird per Erpreß bei
iwtpsang von üv Cents an jede Person ge-

stio. 268 Nord gro
Philadelphia, Pa.

August 17, 1876-iiMt.


